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Beschreibung 

Der elektrische Tiertreibstab T 2a des VEB ).Vleininger Elektrogerätewerk 
dient zum Treiben von Vieh rpittels elektrischer Schoclnvirkung. 
Er besteht aus einer glasfaserverstärkten Kunstharzhülse, inder sich 
zwei in Reihe ' geschaltete Monozellen als. Spannungsquelle sowie eine 
Induktionsspule und ein Unterbrechersystem befinden. Der einscl1raub­
bare Kopf trägt zwei Kontaktstifte, mit denen das zu treibenpe Tier zu 
berühren ist. Der Stromkreis wird durch einen Tastschalter geschlossen. 
Ein Summton läßt erkennen, daß die Kontaktstifte unter Schreckspan­
nung stehen. Am Stabende befindet sich ein Handriemen. 

Technische Daten: 
Stablänge 
Stabdurchmesser 
Primär~Nennspannung ; 
Schreckspannung 
Masse einschließlich Spannungsquelle 
Industrie~Abgabe-Preis . 

Prüfung 

250mm 
40 ... 45mm 

. 3V 
3000V 

485 g 
39,- MDN 

Der Tiertreibstab T 2a wurde in landwirtschaftlichen Betrieben zum Trei­
ben" von Rindvieh im Weidegang, bei der · Viehaufzucht sowie in E)chlacht­
höfen zum Treiben von Schweinen eingesetzt. Die Reizwir,kung war in 
allen Einsatzfällen gut. Großvieh schlug d11l'ch die Schreckwirkung nach 
hinten aus und gefär.lidete den Treiber. Schäden an Tierhäutenwurden 
nicht festgestellt. Die E.nergie eines Monozellenpaares reichte etwa für 
1 000 SChaltungen aus. Spannuhgsübe1's.chläge . traten auch ti'i Feuchtigkeit 
nicht auf Das Auswechseln der 'verbrauchten SpannungsqueHegegen 
ehle neue ist einfaCh, ' . . 

Auswertung 
Die Reizwi1'kung des Stahles ist gut. Tierhautschädenwerden weit­
gehendst vermieden. Die glasfaserverstärkte Hilrse ' vermeidet Sparrnungs­
überschläge. Sie ist bruChfesL und : robust, darf aber tr0tzd'e.m · nicht. zum 
Schlagen ve1'wendet werden, da Erschütterungen d?r elektrls'chen ' Jrineq­
ausrüstung schaden. ·.zum Treiben vQn Großvieh· israel" Stab nur·,.· rnit-
VorSicht einzusetzen. ..' .' 

. Beurteilung 
Der Tierfreibstab T2a des VEB Meininger Elektrogerätewerk 'ist z;um 
Treiben von Tieren in der Landwirtschaft und bei der Viehvermarktung 
einsetzbar. Die erzielbare Reizwirkung ist gut. Für Großv{eh~ ist der Stab 
für den Benutzer n~r unfal1sicher ' zu verwenden, wenn die Tiere durch 
abgetrennte Triffwege geführt werden. . 

Unter den angeführten Bedingungen ist der Treibstab zum Treiben von 
Tieren in der Landwirtschaft der DDR "geeignet". 
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